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Modellprojekt Schulbau in Bendeleben
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Abhangdecke
Aussenkante
Brüstungshöhe RB ü. OKFF
Bodenplattenverstärkung
Dreh-Kipp-Flügel
Deckenversprung
Fertigfußboden
Fertigsturz
Festverglasung
Holz
Lichte Raumhöhe
Lüftungsquerschnitt
Ohne Anforderung
Öffnungsflügel
Oberkante
Rohrachse
Rohbau
Rohdecke, ohne Sturz
Raumhoch, ohne Sturz
Regenrohr
Sonnenschutz
Tür
Unterkante
Unterzug
Überzug
Vorderkante
Fundament
Arbeitsebene
Geländeoberkante
höchster Grundwasserstand

Stahlbeton

Beschriftung/Symbole

Stahlbeton-Fertigteil

Eingang

Trockenbau

Estrich

Dämmung-Hart

Dämmung-Weich

Dämmung-Ausbau

BrandschutzsymboleSchraffuren/ Symbole

Höhenkote Fertigmaß

Höhenkote Rohbaumaß

Brettsperrholz (BSP)

Brettschichtholz (BSH)

WD
Wanddurchbruch

BD /FD
Durchbruch
in Boden/Fundament

WS
Wandschlitz

KB
Kernbohrung
in der Wand

Feuerlöscher

Druckknopfmelder

30

Tür - dichtschließenddT

30 rd

NotausgangNA
Tür/Fenster mit
NotausgangsverschlußP

vgl. Brandschutzkonzept

Türbezeichnung

IT 01.01
RB
AR
F
SD

Türnummer
Rohbaumaß
Aufschlagrichtung
Brandschutzanforderung
bew. Schalldämm-Maß
(ehem. Prüfwert Rw,p)

Schnittnummer

DetailschnittnummerDS / FBS
Schlitz in Decke/Boden

Tür - feuerhemmend, rauchdicht
und selbstschließend

Tür - feuerhemmend, dicht-
und selbstschließend

Schotter

Schaumglasschotter

Zukünftige Bauwerk

KBD / KBFB
Kernbohrung
in Decke/Boden

Notausgangsverschluß,
Bezeichnung der Richtung

Hinweise

Alle Maße sind von den
Ausführenden verantwortlich zu
prüfen. Abweichungen und
Unstimmigkeiten jeglicher Art sind
vor der Ausführung der Bauleitung
mitzuteilen. Der Plan gilt nur in
Zusammenhang mit der Statik und
den entsprechenden Schalplänen.
Sämtliche Höhenangaben beziehen
sich auf ± 0,00 (OK FFB)
bzw. m NHN.
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Ausführungsplanung
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Bewegungsfuge Estrich/Boden
10 mm
Innenkante Fuge (zur Tür)
bündig mit Trockenbauwand

125125100125125 27

177

11.6
Flür 1OG

3.1
Werkraum

umlaufende Fuge
dauerelastischer Dichtstoff

Türblatt
verstärktes Türblatt
gem. Schallschutzanforderung

Stahl-Umfassungzarge
Ausführung

Hinterfüllung
Vollflächig
gem. Schallschutzanforderungen

Hinterfüllung
Dichtband komprimiert
gem. Schallschutzanforderungen

Dämpfungsprofil
Falzdichtung
1 bis 2 Ebenen
umlaufend

IW.NT.04-100  Unterrichtsraum
2xGF/100WF/FS/2xGF
Hinweise Schallschutz:
- Beplankung der Trennwand über Unterzug
 führen, auf der Seite mit Federschiene darf
kein direkter Kontakt zw. UZ und Beplankung
entstehen
- raumseitige Beplankung flankierender
Leichtbrauwände im Trennwandbereich
unterbrechen (Fugenschnitt)
- Trennwand auf Rohdecke stellen,
schwimm. Estrich über Rand-Dämmstreifen
entkoppeln
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Schallschutzbekleidung
direkt an Balken befestigt
BK.07
2xGF 10mm

Deckenbalken
DA 2.1 gem.Statik

BSH 18/44 cm

Federschiene
Stahl, verzinkt
Steghöhe 27 mm

Korkstreifen
10/22 mm

Bodenbelag
gem. Übersichtsplan

BO.07.1

IW.NT.04 - Unterrichtsraum
IW.NT.04-100 2xGF/100WF/FS/2xGF
Hinweise Schallschutz:
- Beplankung der Trennwand über Unterzug
 führen, auf der Seite mit Federschiene darf
kein direkter Kontakt zw. UZ und Beplankung
entstehen
- raumseitige Beplankung flankierender
Leichtbrauwände im Trennwandbereich
unterbrechen (Fugenschnitt)
- Trennwand auf Rohdecke stellen,
schwimm. Estrich über Rand-Dämmstreifen
entkoppeln

11.6
Flür 1OG

3.1
Werkraum

umlaufende Fuge
dauerelastischer Dichtstoff

Dämpfungsprofil
Falzdichtung
1 bis 2 Ebenen
umlaufend

Bodenluft
Unterer Luftspalt <7mm

Stahl-Umfassungzarge
Standardausführung

Türen Unterrichtsräumen
Auszug aus Schallschutzbericht:

- bewertetes Schalldämm-Maß Rw ≥ 37 dB nach Herstellerangabe (ehem. Prüfwert Rw,P)
- mechanisch absenkbare Bodendichtung, Bodenbelag und Estrich getrennt
- 1 bis 2 umlaufende Türdichtungsebenen (z.B. ausgeführt als Lippendichtung)
- verstärktes Türblatt
- Zargen entweder vollständig mit Mörtel hinterfüllt und beidseitig angeputzt
oder Fugen vollständig ausgeschäumt / ausgestopft und dauerelastisch abgedichtet

Bodenbelagstrennung
Abschlussprofil aus Aluminium
Winkel-Profil
Aluminium
Höhe passend zum Bodenbelag

Schattenfuge 01
Abschlussprofil aus Metal
für Trockenbau
Plattendicke 12,5mm
Dauerelastische Fuge 5 mm
Farbe Weiß

Bodendichtung
mechanisch absenkbar

gem. Schallschutzanforderungen

Türblatt
verstärktes Türblatt
gem. Schallschutzanforderung

Hinterfüllung
Vollflächig
gem. Schallschutzanforderungen

Hinterfüllung
Dichtband komprimiert
gem. Schallschutzanforderungen

RG - 710/1/2/4 GR_Türen_Innen/ Umfassungzärge Wandbünding 1:5

RG - 712 Ansicht Innentür 1:5 RG - 711 S_Innentür  mit Schallschutzanforderungen 1:5

15.12.2023lcEinführung von Schallschutzanforderungen nach Abst.

06.03.2024lcAusführung der Option mit Stahlzarge
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1 Zargentyp
2 Schalldämmung von Zarge und Bauanschluss
3 Falzdichtung
4 Türblatt
5 Bodenfuge/ Schwelle

TYP 03 - Lernraum
bewertetes Schalldämm-Maß Rw ≥ 37 dB

1 Stahlzarge
2 Zargen entweder vollständig mit Mörtel
hinterfüllt und beidseitig angeputzt oder
Fugen vollständig ausgeschäumt / ausgestopft
und dauerelastisch abgedichtet
3 1 bis 2 umlaufende Türdichtungsebenen (z.B.
ausgeführt als Lippendichtung)
4  verstärktes Türblatt, gem. Schallschutz Anf.
(SSK 3 nach DIN 4109)
5 mechan. absenkbare Bodendichtung,
Bodenbelag und Estrich getrennt

IT.02.23
Innentür Schallschutztür mit Stahl-Umfassungszarge
Tür Werkenraum

Rohbaumasse: Breite 101 cm, Höhe 2135 cm
Türblatt: Schallschutztür SSK3 nach DIN 4109
Vollspantür gefälz, Kanten eckig
Oberflächen: HPL-Schichtstoff, Farbe RAL 3022 Lachsrot
Türzarge: Stahl-Umfassungszarge gem. Schallschutzanforderungen
Brandschutz: ohne Anforderung
Schallschutz: Rw >= 37dB
Wandstärke:  177 mm
Türschliesser: - kein
Türstopper: - kein
Bänder: - 3D-Verstellbar, Edelstahl matt
Beschläge: Drückergarnitur mit Rundrosette nach DIN EN 179,
z.B. FSB 1244; Edelstahl matt
Schloss: - Einsteckschloss mit Profilzylinder, Notausgangverschluss nach DIN
EN 179, mit Türdrücker, Klasse A (nach außen öffnend)

20.08.2024faTürblattkonstruktion; Farbe Türblatt und -zarge

10.02.2025msAnpassung Trockenbau, Bekleidung gem. Schallschutzanf.

04.03.2025msAnpassung Trennung der Bodenbeläge, Korkstreifen

IT.02.23

26.05.2025msAnpasssung Trockenbauwand
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